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Kaffee und Weine

Ille und Klaus Burgdorf sind immer in Bewegung: Sie bringen Kaffee und Cappuccino an die Tische,
richten Frühstücksteller her, räumen ab, räumen auf, und als ein Gast ihres neu eröffneten Bistros
„CappuVino“ in der Fußgängerzone klagt, er habe beim Einkaufen kein Schreibmaterial gefunden, da
springt Klaus Burgdorf auf und zeigt ihm, wo er welches findet. 
Obernkrichen (mld). „Wir brauchen den Kontakt mit anderen Menschen“, bekennt Ille Burgdorf – die
Eheleute haben ihr ganzes Berufsleben lang in der Gastronomie gearbeitet, lange Zeit in Hildesheim, woher
sie ursprünglich kommen, in Obernkirchen haben sie fünf Jahre lang das „Brauhaus“ und zwei Jahre lang die
„Weinstube“ geführt. Und jetzt das „CappuVino“ mitten in der Fußgängerzone. Wie der Name schon verrät,
gibt es dort außer Kaffeespezialitäten auch Weine, mehr als 30 Sorten stehen auf der Karte. Mit Weinen
kennt sich das Ehepaar aus: „Hauptberuflich“, sagen sie, führen sie einen Weinhandel. „Aber die Zeit für ein
Bistro wie dieses müssen wir haben“, sagt der 73-jährige Klaus Burgdorf. Doch nicht nur Kaffee und Weine
gibt es, auch frisch gezapftes Schaumburger Bier, Suppen, belegte Brötchen, Brote mit selbst gemachtem
Schmalz, Käseteller, Salate, morgens dreierlei Frühstücksteller. Die Gäste finden im modern eingerichteten
Bistro, im Biergarten oder unter Sonnenschirmen in der Fußgängerzone Platz. Die Burgdorfs waren sich
schon von vorneherein im Klaren, was sie in ihrem Lokal möchten und was nicht: „Wir haben keine Fritteuse,
wir bieten keine Fleischgerichte an“, sagt Klaus Burgdorf. Seine Frau organisiert die Küche allein, eine
„wunderbare“ Aushilfe haben sie, ihre Möglichkeiten möchten sie nicht überstrapazieren. Doch Pläne für das
„CappuVino“ haben sie noch: Einen großen „Stammtisch“ möchten sie im Bistro einrichten, an dem jeder
neben jedem sitzen kann. „Daran arbeiten wir noch“, sagt Ille Burgdorf. „Aber es gibt ja eh immer was zu
tun.“ «Öffnungszeiten: »Das „CappuVino“ in der Friedrich-Ebert-Straße hat täglich von 9 bis 13 Uhr und von
17 bis 23 Uhr geöffnet, mittwochs ist Ruhetag.


